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Herren Kreisliga B Gr.2

TSV Berkheim : VFB Oberesslingen/Zell V 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Kirsten lässt den TSV Berkheim jubeln

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Berkheim in der Herren Kreisliga B Gr.2 gegen
VFB Oberesslingen/Zell V durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Arana und Suss errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Suss / Kirsten überzeugten im Doppel gegen Lang / Marks, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Arana / Stefanidis hatten im Match gegen Akca / Stoelzle am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Fiedler / Sohn waren in der Partie gegen Käser /
Eitel nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lucas Arana konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Gökhan Akca beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Gerd Suss seine Partie gegen Andreas Lang noch mit 8:
11, 10:12, 11:5, 11:4, 11:4. Beim Stand von 5:0ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jörg Kirsten und Peter Eitel
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Marc Fiedler überzeugte im Einzel gegen Ralf Käser, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Marco Stefanidis beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen Marks. Kaum Chancen hatte am
Nachbartisch Rolf Sohn beim 7:11, 8:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Joachim Stoelzle. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lucas Arana
gegen Andreas Lang. Dass der unterlegene Spieler Lang nur 5 Bälle im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Gerd Suss und Gökhan Akca den letzten Ballwechsel spielten. Jörg Kirsten gewann daraufhin
sein Spiel gegen Ralf Käser überzeugend in drei Sätzen. Ein souveräner Sieg. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV Berkheim am 27.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Bernhausen, während VFB Oberesslingen/Zell V am 25.11.2021 gegen die TTF Neuhausen
/F. V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Berkheim

Doppel: Suss / Kirsten 1:0, Arana / Stefanidis 1:0, Fiedler / Sohn 1:0 
Einzel: L. Arana 2:0, G. Suss 2:0, J. Kirsten 1:1, M. Fiedler 1:0, M. Stefanidis 0:1, R. Sohn 0:1 

 VFB Oberesslingen/Zell V
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Doppel: Akca / Stoelzle 0:1, Lang / Marks 0:1, Käser / Eitel 0:1 
Einzel: A. Lang 0:2, G. Akca 0:2, R. Käser 0:2, P. Eitel 1:0, J. Stoelzle 1:0, J. Marks 1:0


